
M«. » » 8 . Donnerstag den RV Mai »KOO.

Z. ,70. a (3) Nr. 58.
Offert Ausschroibung.

Für die Amtödienerschaft der k. k. Landcö-
regierunq, der k. k. Polizeidirektion, der k. k.
St.iatsbuchhaltlmg, der k. k. Landesbaudirek-
tion lnld der f. k Berghauptmaunschaft in ^ai-
bach soll nachbenamite Amtsklcidung im Offert:
wegc angeschafft werden:

I ) F ü r den P o r t i e r :
u)eine Klappen-Weste von hechtgrauem Tuche

mit gelben Seidenbortcn;
li) ein langes Beinkleid von mohrengrauem Tuche,

an den Seiten mit schmalen leisten und gel-
ben Seidendorten besetzt.

2, F ü r f ü n f Ka nz lei d i en er der k. k.
L a n d e s r e g i e r u n g , und zwar für Jeden:
n) ein Ueberrock von mohrengrauem Tuche, mit

gelben metallenen Aolerkuöpfen;
l)) ein langes Beinkleid von mohrcngraucm Tuche.

3, F ü r die K a n z l c i d i e n e r der k. k.
P o l i z e i d i r e k t i o n :

ll)ein Ueberrock von mohrengrauem Tuche, mit
gelben metallenen Adlerknöpfen;

li)ein Frack detto detto
«)eine Weste detto detto
6) zwei lange Beinkleider, detto
e) zwei grüne Zwilchklttel.

4. F ü r den K a n z l e i d i e n e r der k. k.
A t a a t s b u chhaltung:

»)ein Frack von nlohrengrauem Tuche, mit
gelbcn metallenen Adlcrknöpfen;

l))eine Weste detto detto
o)cin langes Beinkleid von detto

5. F ü r den Ka n z l c i d i e n e r der k. k.
L a n d c s b a u d i r e k t i o n :

n) ein Frack von mohreugrauem Tuche, mitgclben
mctallcnt',1 ?ldl<'rknöpfen;

b) eine Weste dctto detto
<.')ein langes Beinkleid von detto

O. F ü r den K a n z l e i d ie n e r d e r k. k.
B e r g h a u p t m a n n s ch a f t :

n) ein Frack von mohrengrauem Tuche, mit
gelben metallenen Adlerknöpfen;

^)eme Weste von detto detto
^)rin langes Beinkleid von detto
li) ein grüner Zwilchkiltel.

Vorausmaß und Muster der einzelnen Klei-
dungsstücke können bei der Hilfsamter? Direktion
der k. k. Landesregierung eingesehen werden.

Lieferungölustige wollen ihre auf 3tt Nkr.
Stempel geschriebene und mit beigcsiegelten Mu-
stern der zu liefern beabsichtigleu Tuchsorten
belegten Offerte, gehörig gefertigt, bis D i n -
stag d e n 15. M a i ' ,««<> um l ^ U h r
M i t t a g s der Hilfsämter - Direktion der k. k.
Landesregierung übergeben, und eö wird noch
^'Merkt, daß nur gute, mit den offerirten
Musteren genau übereinstimmende Ware an-
^'"ommen, und daß kein Nachtrags - Offerl
'̂l'ücksichli^et werden wird.

K. k ^andesregierungä-Hilföamter-Direktion
Laibach den 7. Ma i l»til».

6- »7l ll ( l ) ^ ^ .j77>z

K o n k ,, r s.
Eine Postoff-zialösic'lle im Kaschauer Post-

dil(ktl0nsbez,rke, mit dem Gehalte jähil. 5,-̂ 5, si.
und gegen Erlag einer Kaution von «U«) st,
lst zu besetzen.

Die Gesuche sind, insbesondere unter Nach<
'vrisllng der Sprachkelüttinsse und der Postoffi-
z^ lä-Plüfung, bis zum 2 l . Mai l. I bei

kl' Postdircktion iu Kaschau einzubringen.

K. k. Postdircktion.^ Triest 5.^Mai lttttl».

^- l«7, n ^ ) " ' Nr. l « .

G d i f t.
h. Das k. k. Kreis^ericht Neustadtl, als pro^
^> r̂ischc Notariatskammel-, macht gemäß §. l ^7 !

^> betaqnt, daß die Notariatsaktcn dcS^

den I . April l t t l l« verstorbenen Notars Ma-
thiaö T rampusch aus Gurkfeld, im dießge-
richtlichen Notariatsarchiv hinterlegt worden sind.

Neustadtl am 2 l . April l«M>.

Z 7 ^ I Ü 7 " n (3) Nr. U5!.

E d i k t .
Nachdem mit hohem k, k. Landesregierungs-

Erlafse vom l. Dezember l t t5 ! j , Z. ü l ^ ^ i ,
der Bauplan für das m Sodcrschil) zu errich«
tende Tchulhaus genehmiget worden ist, so
wird hiermit zur Hnuangabe nachstehender Pro
fefsioiusten-Arbeiten, al6:

Maurerarbeit . . 1572 fl. 53 kr.
Steinmetzarbcit . . ll»5 » ?U >,
Zimmermannsarbeit . ttl» » 49 »
Tischlerarbeit . . 4 l4 » <ZU ,/
Schlosserarbeit . . 32 l » 58 »
Schmicdearbeit . . 2 l 3 „ 7« »
Anstreichcrarbeit . l«i7 >, 2« »
Gußeisenwaren . . 99 ^ ^ ^ ^
Spenglerarbeit . . 5»5 » U3 »
tH>laserarbcit . . »53 „ 3l) „
Hafnerarbeit . . W „ ,0 »
Schulrequisiten . . 3t l » 4U „

eine Minuendo-Lizitation a u f den 2<i. M a i
lvtitt ftüh l<i Uhr im Orte Soderschttz aus.
geschrieben.
^ K ^ k . Bezilksantt Reifniz am 27. April l i-iUtt.
Z. ?l2. sis Nr. 1815.

E d i k t .
Im Nachhange zum dießännlichln üdlktc uom

10. Imu'cr 0. I . , Z. 4N07. wird dlkaiinl gemachl,
daß ülur geiucinschüfllichrö Ansllchcn dro Ex.lltti^i,»'
filyrelS Herrn Johann Pidernik Uüd dcö Et»t»ten
Ignaz Po>liq»ar. die auf heute cuî cordliele zwcile
Üclldictuüg ocr, drin ^sytern ^cl'örigcn. im Olmu.
l'l'chc dcr Hcllsch.n't Klii^cnfs^s >>»!» !)i,lls. Nc. l l2 l .

Rctililmcii »ils c,l'gctl)^>l ax^fschr» woroen ist i,»o am
2 l . Mai 5. Z. zur ollltei» Fetll>let!l„g i>, blescr Aliu^>
lanzlcl gclchrittsll wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfliß. als Gericht, am
2 l . April 18U0.

E d i k t ,
Von dem k. k. Aezi'rtSamte Scistnl'rrg, als

Gcrichl, wiid >>c!l>lmt glin.ichi:
Os welde die mit Bescheid vom 26. Fedluar

l8au, Z, »775, btwllligie ertklttive Ftildicluüg dl l ,
dem Iuhaii l, Pl i jalu von Schwof ^is. 46 gihöligc,,
Hcalital ücer Aill.n,gen dc5 ^rltlliiollssuylciS sistiil.

Sl',s<»d>>^ dl'n 2U April ,̂ <,<».

^ . 7 7 ? . i 2 l Nr. l i j ^ .
G d i k t.

Voi, dem l. k. Aczilköliinic Olinlaibach. als Ge>
richt, wird l'irmit aligemciil kund ^»m.'cht:

ltö sli dir i>, der E»lkulil)!,sslichc des Flcn,z>
Tcrililk ooil i.'ail'ach. widlr Loieitz Swctte von Sa>
dozlicu mit Vrschcioe uom 28. Frl'lUlN' l. I , . Nr. <>00,
<,uf reil 30. April l. I . l'rstnnnile : l . Realfcllvlelung
^llf den 3 0. J u l i I. ) . ül'crlraqsn woN'ci,.

K. l. Vczill^amt Ol'crlail'lich. «lö Gericht, am
28. April 1 8 6 ^

Z. '7j8. s>) " " ' Nr. i l!)2,
O d i k t.

M,'t Vrz»^ lnis d"s l.'inäm!llchc- Eoikt o '̂m 12.
Iännlr l8U0. Z. !^3, w>rd l,l^»ut lje^el'kl!. d<>3
zllr 1. lilii? 2, ^'lllülmlia. oer Andlcao Icttd'schcn
Nl-cilität zu Sil'rrlche k«ül ^llofiüsli^^- erschicn, dal.xr
oicse du d,r auf den 2 l . Mai >>. ) anqcordiKlc»
3. errkuliveu F.ill'iellli,^ «Ulch unter ociu S«bäptt>,^^
w>ril,'c an dcu Mcistt'icls>^>» hüilini.^'^rbc» n»>l0.

K. k. Vfzillö.nnt Ol'lrlall'lich. ^ ^ Gnichl, am
2i'. Apül ^ 6 0 .

Z. 72tt?^(2?" Ur."8703.
E d i k t .

Vl'm k. k. Vl-zukemlüc ^ lc in . «Is Gcrlchl. wird
bekannt gemlicht:

Eil sli Michael Schc^g von Kat am «>. Dczcm«
bcr l8i>7 mit Hüncrlassli-ig «'>»cl Is^iwiUi^cu ^lüolcnung
sscslorl'ri,. Da rer ^üi'sulylilt orS Erl'!.is»clsc>lnus
Toollniö Sli.'cßck lnidekaiuit ill, >V' wild dclsell'e auf-

! gtf l ldcrl. sich l'luucu tluci« Ial)>c, uc»,, de«n.l<<lllln
! gtssylc» Tage del diss.m Gerichlc z» «»cldlU üud ̂  k
iElböcrklärun^ al>zul)rlllgc>), lviori^iifalis die Vcr>

!asse„schaft mit den sich mrldelidtii Erben und dem
für id» aufgrslclNcu Htlnalor, H'lruKoinad Ianrschlzy
uou Untcvpciau, ad^cl)ai>dclt wcrdcu würde.

K. k. Vczirküaml S lc iu . alö Gclicht. am 2^..
März I860. , , . ,^^

.̂  ?^!,. (2) N^55V2.
^ d i k l. -

Veil dem k. t Bezilköailüe liock, als Gnicht,
wird hitmii dltlnmt ftlln^t l : ^

Es, fti über daS Al'luchcn dls Hesll, M.ulhäu5
Pilz. Zlss>c»i,ar des Iakoli Kosmazl) "vo Klichycin,,
grgeu ÄgxcS und Igxaz Süllooizl) rou Hoduu^che
bei Äi.uußliz, wt^ , „ au!,< dnn Uilhli^e loo. 2s.,
Iu» i l857, Z. ^ ! I 3 , noch ichulcigeu l,52 ft. 25 t l . ,
ö. W. 0 «. <-., in die lnsutive öfftUlllche 3<tl>^i.
genius dcr, der Agiils Liinoulzl) Hrl)Mlg,l,, im
Älulldbuche der He,lscha!l ll.ick «»b Urp^ ^il,. 35«
l'vlkominli'deu, in Hobousche del îel!>.'ßl!z »mli Hs,-
^ i l . 8 llegen0t>< Hlll)!ealilal, im gerichillch c»y>.'Pc<lcll
^chäl^ungvwerll^e uoll »252 si. ö>l, W. ^»wllügrl,
uu0 zlil Hiolli^l)l„e dcrsellicu d,c crslc ^euuieluugo-
!>.gsatzm!g ^uf den 4. I l»n i , dic zwl'lte-a,m ten. 5.
Juli u,ld di< drille aus d.n 6. Üli^list l. I , , l»oc0'
mal Vormillagö um «> U!)r im Orlc der HttlUilal
»nil dim ?li,l)!,n,ge b.stülimt wort.-eu, daß cie sillzl».
dt'llül)!,' R^ l i l a l nur l'rl c.r Irljlru Fcildletung
auch un er d>m Scl?äliungswerll)e an d<u Meiste
dicltlidl» l/iütaogl'gcdltl weid».

D a s Schal^Uligöprolokoll, del Gruudbuchscr«
lratt und d̂ e ülzilaliuusl'edinglNssc töinleu i?ti die«
iem Oclichle iu vrn ^lwöhulichlu Amlsstll i ldcn ein-

>ss t. Bezirksamt L '̂ck, als. Gericht, am l8.

'._.,.
Z. 635. ^2) - - Nr. l i N .

E d i k t .
l Vl'N dcm f. t. ^e^irrsamle Fnstlitz, als Gericht,

wird hicmit tuud gemacht -. ,
Es >e> üb^r Ausuckin :cs Herrn Frauz Wischizh

vo» Fcislrih. gsgeu AudrcaK M^liuzh^zl) ron Bazh.
wege» !chlilcig»l> !50 fl. (Z. M. , die mil iüksch<id vom
2l). Jul i «5^9, Z. «207, auf den l l . d . M. dcwil.
Ilgle, s<»l)!l, al'cc ustille 3. Rl'alfcilt'iltling der, dcn»
^e^ltln ^<l)ölig<',l, iu Watsch g,l^gl'uen, im Gruudduche
btt Hl-llicl-a'l '.'loelövel^ f.uli Ull) )is. 505 vorluM"
mcnden. gerichtlich auf 2 l̂22 fl. öst. W. dtwellhccc,,
Realität auf den 30. Ma i l. I . früh vo« 9
bis »2 Uhr mil dem vorigin Anhange und mit dein
Bldrutti i udeilr.igen, daß l)iedci bi.se Realität auch
unter dem Schal^u'igSwerthe hintange^ebc!» wcrdcn
wird.

Das Sckähung5plototoll de» Grundduchsextratt
und dic lüziiatiouödkdiu^liiss^ lönueu bci diclcm Ge,
richte i i , dril gcwöhllliche» Ailisstuuden eii'gescyei»
werden.

K. k. ^ezi l^amt Feistritz, alS Gericht, am

6. 68ü. (3) ^ i i . 349.
E d i k t .

Vom k. k. Bczilksamte Feistritz, alS Gericht,
wird yitmit dellinnt gemacht:

Es sei ul.^r das Ansuchen des Andreas Kondaril
voll Dain, !ü»zi>k ^aas, gegru Iakol? Schuschl't von
Iurschlzl) Nr 6, w!geu au6 dem 3>»sg!ci<He vom
l l . Aulzust l87,<j ,chll!d!g.!i 2« fl. 48 kl. (ZM .>. .>,. ^.,
in die vx>tllM'e össentlichr VerfielgtlUlig dc< , dcm
Achtern gthoü^el^, im Gruodduchc dcS ̂ utcs slcine
l)<sg «>,!) Ulb. Nr. l2 vliltomliirilden iu Iurjchizl)
licgcüdcl» V» >pude, <m cclichüich lrhobei^'l Schat-
zuugl'wlrll)c vlm 102« fl. 95 k,., ö. W. gewill igt,
und zur Vorual)me dfls'ldcn oil' »., 2. uud 3. Hti l,
disiuügsla^sayuug au» deu 80. M a i , al,f' dtn
80 Iuü i und auf den 30 Juli i I , , lcdksmai Vor-
millagS um !» Uhr >l> de> Amlbtanzlei mit d»n> Au.
t).n,a/ dlüimmi wl'ldcu. daß di» flüzudiell'xdc Re,>li.
läl mir d»i der lctzteu Ffildi.lun^ «uch Ulttcr den̂ ,
SchalHlnig^wtlll),.' au l,'l'n ^,'c,sll,'!fl>lldc!l l)!>Uaügei
gldcu N",'r0c.

D îK SchalM'gsplotofoll, der Arunlbuchsertlakt
uiid dic^lziiallo^bocdiu^ulffc touulu del diclcm Ocrlchte
iu deu g^wöhlilichlti Amls'stuüd'U lilig.seh<ii wcrdru.

K. t. ^l'zittSamt Frist,itz, als iÄcricht, am l9.
IäüN»r i860,

Z. 687. (3) N>. 5^2.
E d i k t .

Vm, dem k. r. Btzirtl-'amte Fcisiritz, als Ge.
lichl, wild hilMlt d'kanut ßtlnachl ^

Es sci dic ,n dcr Erekulilmssache dlb Hecrn
Mal l l ä^s 'i rnnru von Gtoßubtlsku, g»g>n ?ll<orlas
R^Uich von Sa^urj l . pclo, l l '? si «5 lr. <:. «> c ,
mit ccm di^gl.'lchllichlu Bcscycil.e ron, 27^ Jul i



2na
l 8 5 3 , Z, 389 ' j , ulif be>» 2, Nvl ' fnücr ui'.d 2. Dc>
zenibcr »858 lü»d 3. Jänner lss^9 dlsini'.üu z).r
wesene, srhin sisiirti NeaiflilbiellinjMagsi-ihmlg il^ssl«
«nutldo ^^f de:» >5. I l m i , dlinn den, l6 . Ju l i liiid
d<n «ti. Klaust l. I , mil Blit',!>alc tes O>t<ü und
de»-Slunde und mil dtM vorigen Anhang, c>t,geottnlf.!

^ H. k. t ^ ^ i l s a m t Feistlitz. alS Gt i ichl , 'am 2l>.
' ^ ^ IMoel »86U.

E d i f. t.
U»de» ÄnsuchlN des l5rckutil>nsfülN5ls Andreas

^ d n i k v«n Zeistrih, wi ld die mit Blscheicc uom
l0. Februar l^. ' . ! , . Z. 5 ^ . attf den l? . Augusl
v. I . brstiinmt gewesene, sohin sistirte 3, tr'kutiuc
Feilbktung r , r . dem Crctutcn Georg Tomschitz
vo» B^zl) gcdöli^cl i , im Grundbuch, d>s Gutes
S t i i i ' b l l g «,,l, Urb. N l . l ^V, vl'ltommtlidcn Neali.
l s t , weglN schuldigt« 65 ft. (Z M i^issunialido altt
dcil t i . Jun i l, I . s,ül) N Uhr i l , der hiesigen A m l i .
sallzlei init dem Ul'ligen Anhnige lnigeoltoel.

Wl'zu tic K^nftllstigln nnc dcm Bcisayr tinge-
laden w i l l ' , » , d.'.ß der Gruiidduchssxtlasl, o.,s Schäl
zun^pl^ l l 'kol l und die llizitlNionsbevmgnisse l.iglici)
hieramls tingeseden wcidlN können.

H. k. Vtii^kS^'Nt Fcistr,h, als Gericht, den

«l.. !',,< ^ . , F - 'h ^ ^ z

' ' ' " ' j k t i n ' dtlN k. f. Bl-zi l tsaml, Zlistrih, «IK Ocricht.
wi ld hitmil e r i ln ' t l l :

Es sei die in der C^ckuliol>ssl,chf dfö H^ l t i
Andres Hl'dntt vl'll ^'istlitz, grgni E m w n Tlwmscdil).
von Grasendlüllii. z»,,N>. >80 fl mil I»icßg,<ichil!ct)lM
Blscheite von, «5. Dl<>rmder «85«, Z, 7 l l1» , auf
d,n 2 l , Jun i l^5!> a i i ^ l lN lnu stlivlscne, sol)in si^irlc
I . <r'fu:ive Re.'Iifildietun^ ubrr Ansxchei, dce ^refu
til'nssüotfls l^f fum^odl) auf den 6. I u m l. I .
mit Beidthal l rcs Oil^s und der Stemde u„d mil
dim vorigen Anhange a»«rc»l^Nil werd«».

H.. k Bezirksamt Flislr ih, »lls Gericht, am ».
! > < i Fel'ruol I860.

P l ' l dem l . k. städt. deleg. Vezirlsgerichli in
Laibach wtrdl, l alle Ie»e. wtlchc bei 0er c,!̂  Vcr-
sänue»dlvin erlläNln Agltts Sever von Vilt'i'lhc einr
ssl)ldcru!ig zu slcllcn dal'en < zur '^nmclt'ui'g nlid
Liqmdinmg ih:rr Ansprüche auf t l n 14. Ma i d. I .
VolM'l<.,^K 9 Uhr anhl-r vorgeladtn.

H. k. stäl>l. drleq. Vczirsögtlichl ^<nl»ach am 12.
' - ^ April 1860.

Werkanfsantrag.
" M e ln dti,' Slcu^^llncinde B resov i t z

eine Mt'ilc von 3 aibach knapp an der Staats-
eisendayn stolegein' Rral i ta l , genannt pLi- «^l)l!>
nim ^li.'nu<l-u, ist zu vert'lNlfcn.

Di '̂!> Nl '^l l tät, vcrftht'n mit cinc>m bcque
mcn Wohnhausc, b.st^ycnd ans geräumigen
Kellern unter der Erde, zweckmäßigen Räum
llchkeiten im Erdgeschosse' und ersten Stocke,
dann Wirchschaftsgebäliden, sämmtlich im be-
sten Bauzustande, einem Pnmpdrunnen mit
dem trefflichsten Q»e!lwajser, enthalt ganz zu^
sammenhällgend un) bestens arrondirt titt Joch
Acker,, W u t " »nd Garlengrund, dnnn Wald
gründ in abgesonderten Parzellen mit Laubholz,
hauptsächlich Vuchendestand, 76 Joch, davon
b?(/meiste Theil schlagbar.

. Davon werden auf Verlangen die an dcr
2»icsterKommerzialstraße gelegenen Wirthschafts'
glbäudc sammt Hof , Garten uno einer belie
diZen Qllantität Aeckcrn, Wiesen und Wal?
düngen abgesondert verkauft.

Nähere Auskunft hierüber zu haben in
der Kanzlii d,cö k. k. M ta r s Dr . Josef Orel
in Laidach, .^»/ . ^ , „ i w

Laibach am N. Mal l 8W.

« « « « l i l v N"l»^zü» aus W i e n , em-
pfiehlt bei Gelegenheit jetzigen Marktes ihr
reichaffortirtts Vager französischer, glatter
und broschurter

Unter Versicherung promptester Bedie-
nung bittet sie um geneigten zahlreichen
Zuspruch.
(Bude Nr. 3 am Iahrmarktplatz.)

vor dem

Anlaufe unechten Rohitschev
Hauerbrnuttens.

Di.' Herren Franz Koller's Grbeu
zu Nadkcrsburg und die Herren Mayer le
bl Eomp. in Marburg offeriren in ihren
Offerten ein Mineralwasser zum Verkaufe
unter dcm Namen und mit der Umschrift auf
den Flaschen-Verschlußkapseln »M<»»»n«,»
wie S t . S t . Nohitscher Sauerbrul tn.

Es wird hiemit auf Ansuchen der größ-
ten Abnehmer des wahren Nohitscher
Sauerbrunnens ämtlich bekannt gege-
ben, daß das von Koller's Grben und
Mayer le s5 Eomp. unter obigem Ticel
o"erirte Mineralwasser kein wahrer
Nohitscher Tanerb runn , sondern er
Hobenermaßen das sogenannte Sulzdorfer
Mineralwasser bei Radkersburg ist, und
daß die Herren Koller's Grben so wie
Maye r l e Kl Eomp. von der Rohitscher
QueUe bisher keinen Sauerbrunn direkte
bezogen haben.

Slciriich - ständischro Rentamt
SaucrbrulM l'ei Nohitsch am
1. Mai 1860.

« ^—

Ein Eckhaus im Orte
Hütteuderg in Kärnten),

d.is lim l)ssllü Pl'sll» oli! dovtigc» Plapl-g sl'st dci
ser Kirche stcl't. für ^slschiidrilo G''>verl'e pxsiend
ira' l t , r>»izll !i s,»t lulii^itts Wiescn. 2 Oartcn sammt
u^Üst^cklVllln Ve^autdei! gchüven. ist ans freier Hand
murr außcn't l'iINgcn Vcd<!>^lln.;lll zu ucrlaiifcn, lind
kannte sl,'̂ !cich ul'sru^niin!,'!! wcrdcu.

Da« Nahslt I'icvi'llii'r rrtlicilt mündli^ Ddcl' gc»
qe» fl<N!kil,ic Ziu'chriflci, l'is 6ndc M<n der Ei,;cn>
lhi'imll A z k o l l « « « N « ' ^ i ö zu S t . Vcil i» Kärntc».

H'ezll ist zil t'.-mcslv», dail von V, — l Hlluid
i>, dsr Uni^l!'»!,^ 6 sllir t>s0rute>^e Esisu.V.rqwcike

<« , ' «s V . t^l»»'i>i!lNli!»«K' sich l'sfiü'l'l,! , l'tl w l l -
chsn 2 — liOO») hlrl'cilcl s.nnml ^auullen b<schäfli,'
^r l werden, die Alle iyren Vc^nf in dicsem Olle zu-
necken <ina/wiei'ei' sind. dah^r der Osschafl^^nlg ei»,
wie i:, il'eln'gcii Orten, so llupe»l'ri»^siwer lmc» sicherer
iü als cl'e» da.

^ ^ l " ^ Orientalisches
M ^ ^ EnthlNN'nngsmittel

l'> F lacon ft.».»«>,
« H^W!z rntfcrnt ohne/ode» Schincr,̂  odi)r !)lach-

tbl,'il selbst von den zartesten H^utstcllcn
^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^ . H>ilive, dir niax z» besaitigrn wmx'cht.
^M^MUßMWW Di»,' bei dem schöneüGeschlccht bi^i^cileil

vol to!li,»e!lde» V.irtspürrn, zuslnnincng^vachscuel'. Anqeii-
bnniel», tiefes Echcitelhar »verden dadurch biiüieil 1i>
Mimlteil büscitiget.

ist von dcm köiligl. preuß. Miiustcrium siir Medizinal'
Angclegt'llheite'l geplüf« »»d besitzt die Eigenschaft,, der
Haut ihre jugendliche Frische »rieder^igeden nnd alle
Hal!t-N,Nl!l»!gk<:ltcn, a ls: Somülr,sprossen, Lebcrflrcke,
zlili'lckqcl'liel'vlle '̂ cckenflccke, Finnen, trockene nnd feuchte
Flechte», so n'ie Nöthe cins der Nase (welche entweder
Frost oder Schärfe gebildet ha«) nnd gelbe Hant zu
entfernen. Es wird für die Wirkung, welche binne»
14 Tagen erfolgt, garantirt nnd zahlen wir bci Nicht-
cvfolg den Vetrng xetonr.

Preis l"U gan;e Flasche, st. 2.N0.
Fabrik von Rothe ^ Comp., .ssoiiinl̂ .nd^nltenstr. .'t i .
Die Niederlage fnr L a i b ^ ̂  besiüdet sich bei Hrn.

Albert Trinker, Hanptpl̂ tz Nr. 2:)l).

Rohitfcher - Sauerwasfer >
Rosaüenbrunll bci Rohltsch.

^" '« ' "Stark moussirender Soda-Säuerlmq; sehr angenchmes Erfrischungsgetränk im
Gemische mit Wein, Zitronensaft und Zucker, Fruchtsaften lc., wirkt dwrettsch.

Preise wie bioher die billigsten.
Bestellungen an ZV»-. G . H . F r ö h l i c h in Wi.'n, Stadt, Nr. 9 l 1 .

^. 279. (I2^ " ^ , , ' , ' ' l ^ '

A n a t h c r l n - M u m d w a.» N e i-
^n H « « » » V l l » vralt ^,,l!»a,zt in W i . ! i . E l ^ r t . Tll.1)I.iul'.l! Nr . 5.3?, ^ r c i s l f l . ^»» k r . ö . l c r r . W ä l i r g .

" > « ' » . ,̂  '̂̂  .^ ,^ , ,^ ^ ^ h . i i v r ..',,N!dw>iss<r sich <̂ Is ki».« >cr v^^üqÜch'Ni! <z>.'!,s.'svi>»!l̂ >,,!!!<t̂ ! N'wl'ÜI sur :j.ihnc
«>« M , , ^ l l , i l ! b v i l " ! l,al ls Toi le t , -^ . .vnst^ id vmi «'ohn, u»d I^chilm Hs"sch"it,n und d.m l„ ch'.'.'r.h-tnl Pul ' IMlM l'.initzt
wird ,,am/"l!>ch ^l'.r v,u Tcit5 s,^>achtct.'r mcl'iznusch b.vvr r ra^n^r '^ r ,^>I ichk. i t tn dmch viele Zeu^nsss l ' .n^nhx.ct w . d .
sl' sichlc ich mich j.dcr wlitclsn '.'inpr.isml., g.^.zl.ch nl'crhc'l'c». ^ ^ ^ ^

^ t t h t t p l o U l ! ) <um E^I t 's tv lombi»! ' , ! hol>l lr I ä h n ^ " Pr,'>5 2 si, 2<> kr, ö W ^ W W M 8 « ^
^ ^ " f ^ „ , f c i , < pri,.', A u a t l i e r i n - .z.i lmpasta. P r c i i , si. 22 s> ^ . W, Vsgctcl- W W W W W W
M bilischrö Zal,up"lvcr 2 ^ . 7 ^ / ^ ' ! ^ ^ " ^ ' ' W^WWW

W W W ß y,„ l',^.»»',» , ^n „ tN ,,l d.nscll'.ü Pr.is^!l. - Vs N'crdtN d.'i ds.»,V!be:, auch oll.' A.t .»

M N W W ^ ^ " ' ^„'^^>l,'>ich l'.'i !) l«t. . s i r i s l ' l r >l. I ^ h . .ss» 0 schliv i h ; i» Gör; l>si !)l. A ü c l l i ; i»

D W D M ,,i ^lnli.ld 'dci Fr i .> d, V c' m ch ̂ . Vl^thsfsr. ^^«-«^

^. 729. l ^ . ^

^ . ^ . ...^. c. " c, , , ..> m ^.., ̂ .r5..-l if lnn^n ^^»> ^ « l l 0 i > - . l'N welker im ^anfe von U' MoiuUcu Versichcvinl^n im Vclr.ig? uo"

^m Älter von 28 Jahren cil'.c lal'rüche Planne vmi .,84 ft.

Die Verlickerteu a,nisßrn dt'i «ußerordentlickcn Vonhei l , dag sie auch l' l i Uutcvl'rschm.q der jäbrli.i,e» ssinz.lilnnqsn auf di<> Velsicherl,l'g^Era.'l"'.M

?^«^^ , . e « N « l « . ^ « ^ » ^ < - ^ « ' "h'!tcn. Die GcMch.fl beschäftigt sich m.ch nm dcr VeNeUnng vm' l l ^ i " '
»^..^«.. „„» Niloulm wechselseitiger « I ^ k O r l ^ ^ e u ^ - ^ ^ o o l » « « » , « ' » zur Finder AlMatt.mg u. dgl.
" ' " " " " ^ 2 ä g e belieb .des A.ker«, Wien. m« Hof Nr. 32!). und in den Prom.^u ml die Herren Nepräftut.nte» dcr Gc
sellschaft zu richten.


